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21. JAZZ am SEE 2019 
Das neue JAZZ am SEE Programm 2019 ist da! Einzelkarten und Jazzpässe können ab sofort im Kultur- und Ver-
kehrsbüro gekauft werden. 
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst 07732/9460178

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 15.12. AVIE im Real (Singen)
  
Konstanz:    
Samstag, 15.12. Malhaus  
Sonntag, 16.12. Bodan / 
 Schwanen (Dettingen)

Mülltermine
Mo. 17.12. Altholz 
Di. 18.12. Sperrmüll 
Do. 20.12. Restmüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr



Freitag, den 14. Dezember 2018  Seite 3

Ergebnisse Bürgerdialog 2017 – Aktueller Stand und Planungen für die Zukunft? 
Mit Hinblick auf die kalte Jahreszeit denken viele Men-
schen wieder an den steigenden Heizungsbedarf und 
auch an die Möglichkeit, Energie und Ressourcen zu spa-
ren. Das Thema „Energie, Ressourcen und Klimaschutz“ 
wurde auch beim Bürgerdialog 2017 den Besuchern durch 
den gleichnamigen Arbeitskreis der Lokalen Agenda prä-
sentiert. 

Stefan Werner ist seit der Gründung der Arbeitskreise Spre-
cher des Arbeitskreises „Energie, Ressourcen, Klimaschutz“ 
und setzt sich gemeinsam mit den weiteren Mitgliedern 
für ein klimafreundliches und ressourcensparendes Allens-
bach ein. 

Die Gruppe stellte beim Bürgerdialog die bisherige Arbeit 
und das selbst entwickelte Energie- und Klimaschutzkon-
zept vor und bat die Besucher um Ihre Meinung und eige-
ne Anregungen. 

Der ebenfalls anwesende Energieberater der Energieagen-
tur Kreis Konstanz beriet die Bürgerinnen und Bürger zu 
Einsparungsmöglichkeiten bei Heizungsanlagen. 

Nach der Veranstaltung haben weitere Interessierte zum 
Arbeitskreis hinzugefunden und ergänzen die Gruppe mit 
vielfältigem Wissen. 

Seit der Bürgerdialogveranstaltung hat der Arbeitskreis 
Gespräche mit allen Fraktionen des Gemeinderats zum 
Allensbacher Energiekonzept geführt und um Unterstüt-
zung gebeten.

Weiterhin stand das Thema Elektromobilität im Fokus des 
Arbeitskreises. 

Auch über konkrete Fortschritte gilt es zu berichten. So 
konnte im vergangen Jahr auf Initiative des Arbeitskreises 
das Projekt „SoLAR“ (Smart Grid ohne Lastgangmessung 
Allensbach - Radolfzell) mit dem ISC Konstanz (Internati-
onal Solar Energy Research Center), den Stadtwerken Ra-
dolfzell sowie der Easy Smart Grid GmbH und dem EIFER 
(European Energy Research Center) aus Karlsruhe gestartet 
werden. Das Projekt wird vom Landesumweltministerium 
gefördert. Auf dem ehemaligen Broziat-Gelände entste-
hen 8 energiesparende Häuser mit 22 Wohneinheiten der 
Firma Kaufmann Bau GmbH. Der Strom und die notwendi-
ge Energie für die Heizung kommen aus Solaranlagen und 
einem Blockheizkraftwerk (BHKW). Dabei werden neben 
dem BHKW Wärmepumpen, Ladestationen für Elektroau-
tos und sogar Haushaltsgeräte so gesteuert, dass mög-
lichst viel vor Ort erzeugte, umweltfreundliche Energie 
auch vor Ort verbraucht wird. SoLAR wird in Allensbach 
demonstrieren, wie die Energiewende tatsächlich umge-
setzt werden kann – ohne Strom aus Kohle und Atom und 
mit günstigen Energiepreisen. 

Nach dem Bürgerdialog 2017 wurde, basierend auf den 
Hinweisen und Ideen, ein Maßnahmenkatalog erstellt, 
aus welchen der Arbeitskreis bisher zwei Punkte abhaken 
konnte. Zum einen wurde über die CO2-Bilanz von Benzin- 
und Elektroautos im Mitteilungsblatt informiert und zum 
anderen wird mit dem Projekt „SoLAR“ eine Lösung für die 
Zwischenspeicherung erneuerbarer Energien demonst-
riert. 

Der Arbeitskreis erhofft sich für 
die Zukunft eine gute Vernet-
zung mit der Verwaltung und 
dem Gemeinderat, um anste-
hende Projekte und Maßnah-
men zu realisieren. Zusätzlich zur 
Planung einer Ladestation für 
Elektrofahrzeuge durch die Ge-
meinde sollten auch noch wei-
tere Punkte des Energiekonzepts 
bald umgesetzt werden. 

Auch wenn aus Sicht von Stefan 
Werner mit „SoLAR“ ein vielver-
sprechendes Projekt anläuft, 
könnte noch mehr geschehen, 
wobei die Dringlichkeit des Kli-
maschutzes allen bewusst sein 
sollte. Allensbach ist für Stefan 
Werner „Ein Modellort für die 
Energiewende in Deutschland“. 
Und mit weiteren Fortschritten 
könnte Allensbach als Modellort 
weit über die Region hinaus-
strahlen. 
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Allensbacher Dorfgespräche 
Die am Nikolaustag geführten Dorf-
gespräche waren ein voller Erfolg.  

Mit selbstgemachtem Apfelpunsch 
ließ sich selbst das schlechte Wetter 
gut aushalten und es wurden den 
ganzen Morgen über interessante 
Gespräche geführt.  

Insbesondere das Thema Verkehr 
rund um Allensbach sorgte für viel 
Gesprächsstoff .   

Adventskonzert mit dem Ensemble Vocale 
Am Samstag, den 15.12.2018 fi ndet um 
19:30 Uhr in der evangelischen Gnaden-
kirche Allensbach ein Adventskonzert 
mit dem Ensemble Vocale statt. Die 12 
Berufsmusiker und semiprofessionellen 
Sängern aus unserer Region singen an-
spruchsvolle geistliche a Capella-Chorlite-
ratur von Giovanni Pierluigi de Palestrina 
über Michael Praetorius bis zu Max Reger, 
Hugo Distler, Francis Poulenc und Sergei 
Rachmaninows »Bogoroditse Devo«. 
Die musikalische Leitung liegt bei Nor-
bert Rahm. 

Eintritt frei - Kollekte am Ausgang zu 
Gunsten des CAB-Entwicklungsprojekts 
in Bamenda, Kamerun.  

 
    
   
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis ! 
Der Wegwurf für das Jahr 2019 ist  
zur besseren Entnahme in der Mitte  
dieses Amtsblattes abgedruckt. 
Wir bitten um Beachtung !  

 

WEG- 
WURF 
  

 

Müllmann-App 
 
 
 
 

www.muellmann-app.de 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 18.12.2018 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Allensbach statt. 

Tagesordnung: 
 
1. Informationen 
 
2. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
 
3. Feuerwehrbedarfsplan und Ersatz des Drehleiter-Fahrzeugs 
 
4.  Neugründung einer Wohnbaugesellschaft und Weiterentwick-

lung des Technologiezentrums Allensbach (TZA) 
 
5. Vergabe der Tiefbauarbeiten zur Erschließung des Seewegs 
 
6. Wirtschaftsplan 2019-2023
 a. Gemeindewerke Bodanrück GmbH & Co. KG
 b. Gemeindewerke Bodanrück Verwaltungs-GmbH 
 
7. Bürgerfragestunde

8. Bauanträge, Bauanfragen  

 a.  Antrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Car-
port auf Grundstück Flst.-Nr. 2637/2, Hochstraße 23 – er-
gänzte Unterlagen  

 b.  Antrag zum Anbau an das bestehende Gebäude für Werk-
statt und Lager auf Grund stück Flst.-Nr. 1929/2, Zum Rie-
senberg 2 b 

 c.  Antrag zum Anbau eines Wintergartens auf Grundstück 
Flst.-Nr. 175/10, Maria-Seidl-Weg 5    

 d.  Antrag zur Erweiterung des Altenpflegeheims Maria Hilf 
auf Grundstück Flst.-Nr. 402, Konradistraße 14 – Gemar-
kung Hegne – geänderte Planunterlagen 

 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
gez. Friedrich 
- Bürgermeister - 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Information der  
Gemeindekasse 
Die Gemeinde Allensbach stellt zum 
01.01.2019 im Bereich Finanzwesen auf ein 
neues kommunales Haushalts- und Rech-
nungswesen um. Dies hat zur Folge, dass 
Fälligkeiten nach dem 27.12.2018 erst 
verspätet abgebucht werden können. 
Auch kann es Anfang Januar 2019 zu Verzö-
gerungen bei der Bezahlung von Rechnun-
gen kommen. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 
 
Seniorennachmittag  
Kaltbrunn: Jacke vermisst 
am Seniorennachmittag in Kaltbrunn wurde 
irrtümlich eine braune Jacke mitgenommen. 
Dafür blieb eine Jacke in der Farbe „mauve“ 
hängen. Wer vermisst „seine“ Jacke. 
Melden Sie sich bitte unter Tel. 5590  
 

 
Brennholz verzögert sich. 
Die Brennholzbereitstellung aus unserem 
Gemeindewald verzögert sich um einige 
Wochen. Wie Sie sicher aus den Medien 
erfahren haben, ist unsere Forstabteilung 
noch immer mit den Auswirkungen des 
Borkenkäferholzes beschäftigt. Buchenein-
schläge können erst ab Januar durchgeführt 
werden, um der Brennholznachfrage nach-
zukommen. Auch das Nachbarrevier Kons-
tanz wird uns unterstützen und Großabneh-
mer übernehmen. Der Preis ist unverändert. 
Bitte weiterhin jedoch jede Bestellung wie 
gewohnt an unseren Förster/Gemeinde 
übersenden. Jede Nachfrage wird bedient. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Betroffen ist in erster Linie das Sortiment 
„Brennholz lang“. Danke für Ihr Verständnis 
und Geduld.  
 
 
Sprechstunde des  
Tagesmüttervereins  
Landkreis Konstanz e.V. 
Ab sofort finden regelmäßig Sprechstun-
den des Tagesmüttervereins im Rathaus 
Allensbach statt: 
Sie wollen sich allgemein über die Aspekte 
der Kindertagespflege informieren? 
Sie sind Tagesmutter und haben Beratungs-
bedarf? 
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind? 
Sie wollen sich zur Tagespflegeperson quali-
fizieren lassen? 
Wir beraten Sie gerne vor Ort im Rat-
haus in Allensbach oder telefonisch unter 
07732/8233886 
oder per Mail unter sabine.dietz@tagesmu-
etterverein.info 
Unsere Sprechstunden finden im ersten 
Halbjahr 2019 zu folgenden Terminen 
statt: 
Mittwoch, 16.01.2019, 8.00-9.00 Uhr 
Mittwoch, 13.03.2019, 8.00-9.00 Uhr 
Mittwoch, 08.05.2019, 8.00-9.00 Uhr 
 
 
 
STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließung: 

06.12.2018 
Regina Maria Heger und Alfred Gebhard 
Frey, Steinstr. 14, 78467 Konstanz 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Schreibtisch, höhenverstellbar 
2 Roll-Container 
Stuhl 
TV Flachbildschirm mit Wandhalterung 
Kleiderschrank 
Wäscheschrank 
3 kleinere Schränkchen 
Couch 
Couchtisch, höhenverstellbar 
Tel.: 2008 
  
Entsafter 
Hundetransportbox, Weide 
Hundekorb, Weide 
Gästebett 
Gymnastikball 
Korb-Kindersessel 
Tel. 1774 
  
Ausziehsofa, beige 
Tel.: 933377 
  
Stepper „Apollo Autoprogram“ 
Tel.: 9949602 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Verkehrsunfall Langenrain 
Am 09.12.2018 um 13:28 Uhr wurde der Rettungszug der Freiwilligen Feuerwehr Allensbach, 
Abteilung Allensbach und Abteilung Langenrain zu einem Verkehrsunfall im Bereich der Ort-
seinfahrt Langenrain gerufen. 
Vor Ort konnte Einsatzleiter Hermann Schrof zwei verunfallte PKW antreffen, wovon einer auf 
dem Dach lag. In beiden Fahrzeugen war jeweils eine Person eingeklemmt. Zur Rettung der 
einzelnen Personen wurden zwei Abschnitte gebildet. Mittels hydraulischem Rettungssatz 
wurden die Personen aus den verunfallten Fahrzeugen befreit und an den Rettungsdienst 
übergeben. Parallel sicherten die Einsatzkräfte die Unfallstelle ab und unterstützten den Ret-
tungsdienst. 
Im Anschluss wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben. 
Mit vor Ort war neben der Feuerwehr, dem Rettungsdienst und der Polizei auch Kreisbrand-
meister Carsten Sorg. 

Unklare Rauchentwicklung 
Am Vormittag des 11.12.2018 gegen 10:00 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Allensbach, 
Abteilung Allensbach, Abteilung Kaltbrunn sowie die Tagdienstschleife, zu einer unklaren 
Rauchentwicklung, aus dem Keller eines Wohnhauses, in den Lindenweg gerufen. 
Vor Ort wurde der verrauchte Keller von einem Trupp unter Atemschutz und mit einer Wär-
mebildkamera ausgiebig erkundet. Dort konnte jedoch kein schädigendes Ereignis festge-
stellt werden. Da jedoch eine Verrauchung festzustellen war, gingen die Einsatzkräfte von 
einer Verpuffung an der Heizungsanlage aus. 
Im Anschluss wurden die Wohnung und der Keller vom Rauch befreit und an die Polizei über-
geben. 
Nach ungefähr einer Stunde war der Einsatz beendet. 

die Jugendlichen eingesetzt werden kön-
nen. Wenn Sie aber selbst Ideen haben, wo 
Sie jemanden zur Unterstützung brauchen 
könnten, oder wenn Sie gerne einen Ju-
gendlichen beauftragen möchten, wenden 
Sie sich direkt an: 
Ulrike Merck: 997827 (AB) 
Homepage: www.allensbach.de/loka-
le-agenda-21/jugendliche-helfen 
Jugendliche, die gerne mithelfen würden, 
dürfen sich gerne unter der oben angege-
ben Telefonnummer melden. 
  

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Veranstaltung zu Car-Sharing und  
E-Mobilität 
Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, 
Klimaschutz hat sich in der Vergan-
genheit immer wieder mit dem Thema 
„Car-Sharing“ beschäftigt und informiert 
derzeit ganz aktuell in einer losen Rei-
he im Mitteilungsblatt über E-Mobile. 
An dieser Stelle möchten wir nun auf die 
Veranstaltung des Vereins „Mobil 3000“ hin-
weisen, der in Zusammenarbeit mit „Ökost-
adt Konstanz e. V.“ ein Car-Sharing-Modell 
für Allensbach vorstellen wird. 
Geplant ist, bei der Veranstaltung über die 
gemeinsame Nutzung eines Fahrzeugs (VW 
Pasat Variant Hybrid) in Allensbach zu infor-
mieren. Das Fahrzeug steht in Kürze in Al-
lensbach zur Verfügung. 
Außerdem gibt es Kurzvorträge zu
•	 Ökostadt e. V. - Bernhard Wittlinger 

(Rechtsanwalt)
•	 Smart Grid (intelligente Stromnetze - Ste-

fan Werner (Easy Smart Grid)
•	 Mobil 3000 - Hans-Peter Schmitt
 
Termin: Sonntag, 16. Dezember, 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Ort: Bodanrückhalle 

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

Brauchen Sie jemanden, um den Weih-
nachtsbaum zu tragen... 
... oder für die letzten Laubfegearbeiten im 
Garten? Oder zum Erklären Ihres Handys? 
Oder...? 
Unsere Jugendlichen unterstützen Sie ger-
ne bei gelegentlichen oder regelmäßigen 
Aufgaben. Sei es dadurch, dass Sie Ihnen 
beim Aufstellen oder Schmücken Ihres 
Weihnachtsbaumes helfen , Sie bei leichten 
Arbeiten im und ums Haus unterstützen, 

Einkäufe erledigen oder Sie bei Spaziergän-
gen begleiten. 
In den letzten Monaten konnte unser „Spe-
zialist“ zwei Damen den Gebrauch eines 
Smartphones erklären. Anderswo war Un-
terstützung im Garten oder bei Abwesen-
heit durch Blumengießen gefragt. 
Wie Sie sehen, geht es nicht nur um regel-
mäßige Aufgaben für längere Zeit. Die Ju-
gendlichen helfen Ihnen auch kurzfristig bei 
bestimmten Anliegen. 
Wir vermitteln Ihnen gerne Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 13 bis 18 Jahren, 
die Ihnen in ihrer Freizeit gegen einen Bei-
trag zur Anerkennung helfen. 
Wir haben auf unserer Homepage übrigens 
noch weitere Tätigkeiten aufgelistet, für die 

Wir haben auch in
den Weihnachtsferien

geöffnet!
Dienstag, den 25. Dezember und

Dienstag, den 1. Januar 2019
ist geschlossen

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Rathausplatz 2, Tel. 07533 /  801-18
www.allensbach.de/buecherei

Lesen - Spielen - Leute treffen

Öffnungszeiten:
Dienstag 17.00 - 19.00
Freitag 16.00 - 18.00
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

DRUCKFRISCH 
& ab 18.12. 
erhältlich:  

 
 
 
 

Das 
ALLENSBACHER 
GÄSTEJOURNAL 

2019 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Allensbacher Geschenkideen zu Weihnachten 

Sie sind auf der Suche nach einer passenden Geschenkidee? Vom Ausstecher, über Weihnachtskarten bis Zwetschgenwasser 
haben wir tolle Allensbacher und regionale Produkte im Verkauf. 

 

• Allensbacher Honig • Allensbacher Rotweinsalz • Geschirrhandtücher mit verschiedenen Fischmotiven von DRUCKFISCH • Bodensee-
Ausstecher • Kochlöffel und Salatbesteck aus heimischem Holz von der Seesucht Manufaktur Schneidebrettchen, Schlüsselanhänger 
und Sterne aus Holz • Bodensee Bonbons (verschiedene Sorten) • Allensbacher Regenschirm • Geschenkgutscheine für die Kochkurse 
• Verschiedene Bodenseekalender • Geschenkgutscheine für den Kulturbüro-Shop oder Eintrittskarten • Gin, Whisky, Rum, Cöxchen 
(Edelbrände SENFT) • Allensbacher Schnaps, Bodensee Birnoh • Allensbacher Winterkarten • Bücher von Gaby Hauptmann und Fritz 
Mühlenweg • Allensbacher Sekt-, Rot- und Weißweingläser • Handgemachte Weihnachtskarten von Transehe-Design • Allensbacher 
Kaffee … und vieles mehr! 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Das Kultur- und Verkehrsbüro und 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

sind vom 22.12.2018 bis ein-
schließlich 06.01.2019 geschlossen. 

 

Ihre reservierten Karten, Abos und 
Jazzpässe müssten Sie daher bis 
Freitag, 21. Dezember, 17 Uhr im 
Kultur- und Verkehrsbüro abholen. 

KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Im Bahnhof 

Tel. 801 35 
tourismus@allensbach.de 

www.allensbach.de 
 

www.facebook.de/allensbach 
www.instagram.de/bodenseewest 
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Vorabinformation 
Christbaumabholaktion am 12. Januar 2019 
Derzeit gilt Ihr Interesse sicher mehr dem Kauf eines Christbaumes, seinem Aufstellen und Schmücken, denn seiner Ent-
sorgung. Dennoch möchten wir Sie rechtzeitig über die Möglichkeit informieren, wie Sie Ihren Christbaum nach den 
Feiertagen wieder loswerden. 
  
Wie in den vergangenen Jahren bereits mit Erfolg praktiziert, werden die „ausgedienten“ Christbäume am Samstag, den 
12.01.2019, durch freiwillige Helfer und Wertstoffberater eingesammelt. 
  
Die Bäume müssen bis 7.00 Uhr am Straßenrand bereitliegen und frei von Lametta und sonstigem Weihnachtsschmuck 
sein. Bitte schneiden Sie keine Äste von den Bäumen ab. Sie erleichtern dadurch unseren Helfern das Aufladen und die Entsorgung der 
Bäume. 
  
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass es zum Teil unmöglich, zum Teil sehr schwierig ist, in manchen Straßen mit größeren Fahrzeugen und 
Fahrzeuggespannen zu wenden. Wir haben für solche Problembereiche extra Sammelstellen eingerichtet, die sich sehr bewährt haben. Sollte 
Ihre Straße nicht direkt angefahren werden, bitten wir Sie deshalb, Ihren Christbaum zu den folgenden, in Ihrer Nähe liegenden Sammelstel-
len zu bringen: 
  
Sammelbereich Sammelstelle   
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg Abzweigung Kilian-Weber-Strasse oder Abzweigung Kaltbrunner Straße 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des Strandweges Abzweigung Strandweg 
Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder	 Abzweigung Radolfzeller Straße 
Silvanerweg Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Straße Abzweigung Schulstraße 
Schloßbergstraße beim Depotcontainer-Standort: Parkplatz Setze 
Zur Setze beim Depotcontainer-Standort: Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung Nägelriedstraße 
  
Die Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil Langenrain-Freudental bitten wir, am Tag der Sammelaktion ihre Christbäume in Freudental beim 
Dorfweiher und in Langenrain beim Parkplatz des Bürgerhauses zur Abholung bereitzulegen. 
  
Machen Sie von dieser Christbaumabholaktion regen Gebrauch. Eine bequemere Entsorgungsmöglichkeit gibt es nicht. 
 

UMWELT-INFO

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 14. Dezember – Hl. Johannes vom 
Kreuz 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in 
St. Nikolaus,  Allensbach   

Samstag, 15. Dezember  
18.00 Uhr Eucharistiefeier bei Kerzenlicht 
mit dem Kirchenchor in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg  

Sonntag, 16. Dezember – 
Dritter Adventssonntag- Gaudete 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef, 
Langenrain 
Im Gedenken an:  Maria, Hans und Bruno 
Güntert, Luise und Josef Kenzler, Johann 
Caspar Graf von Preysing-Lichtenegg-Moos, 
Irma und Alexander Arndt und verstorbene 
Angehörige 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier gestaltet als 
Familiengottesdienst in St. Nikolaus, Al-
lensbach 
Pfr. Karl Gutmann, Hildegard und Fridolin 
Mayer, Gretel Auer, Maria Thaa und verstor-

bene Angehörige 
Gestifteter Jahrtag für: Mathilde Menner 
18.00 Uhr Bußfeier in St. Nikolaus,  
Allensbach   

Dienstag, 18. Dezember 
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in der 
Adventszeit im Chorraum St. Nikolaus, Al-
lensbach, anschließend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim   

Mittwoch, 19. Dezember  
16.00 Uhr Krippenspiel in den Kliniken 
Schmieder   

Donnerstag, 20. Dezember  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Erika Sulger, Herbert Gass-
ner, Eltern und Geschwister, Harald und 
Mutter Irene 

Freitag, 21. Dezember  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Niko-
laus,  Allensbach 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

So 16. Dezember 11.00 Uhr Gruppe C 
 18.00 Uhr Gruppe D 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Dritter Adventssonntag - Gaudete   
Samstag, 15. Dezember 
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper mit Luzernarium 
  
Sonntag, 16. Dezember  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 17. Dezember – „O Weisheit“ 
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in  der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 18. Dezember – „O Herr“  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  (Ge-
dächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 19. Dezember – „O Wurzel Jesse“  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
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17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 20. Dezember – „O Schlüssel 
Davids“ 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   
  
Freitag, 21. Dezember – „O Aufgang“
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper ( Ge-
dächtnis für Verstorbene und in den Anlie-
gen der Ulrika-Pilger) 

 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 

  

Patrozinium St. Nikolaus -  
Dankeschön  

Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus feierte ver-
gangenen Sonntag ihren Kirchenpatron mit 
einem feierlichen Gottesdienst in der gut 
gefüllten Kirche St. Nikolaus. 
Der Nikolaudate Chor, begleitet von der 
Band Jambaris aus St. Gallus, bildete den 
stimmungsvollen, musikalischen Rahmen. 
Neben Liedern aus dem „Neuen Geistlichen 
Liedgut“ zum Mitsingen oder Zuhören über-
raschten zwei Jugendliche mit einem Rap. 
Eine beeindruckend große Ministranten-
schar zog ein mit Pfarrer Hipp, Pfarrer Rig-
ling und Diakon Beck. 
Im Pfarrheim feierten viele Kinder ihren ei-
genen Gottesdienst mit dem „Kigo-Team“ 
unserer Pfarrgemeinde. 
Gleich im Anschluss startete das Gemeinde-
fest mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 
Im Flur und Saal stellten sich unsere Eh-
renamtlichen mit ihren Gruppierungen auf 
ganz individuell gestalteten Plakaten vor – 
eine Idee aus dem Gemeindeteam, das auf 
großes Interesse stieß. 
Bei einer Bildpräsentation konnten die 
Besucher das Kirchenjahr vorbeiziehen 

lassen. Spiel und Bastelangebote des Kin-
derhaus-Teams und die Möglichkeit einer 
Buchpatenschaft, Info- und Verkaufsstände 
der Bonifatius -Frauen und des CAB, Waf-
felbäckerei der Jugend- Leiterrunde –und 
noch vieles mehr sorgte für viel Abwechs-
lung beim Gemeindefest. 
Einer der Höhepunkte war der Besuch des 
Nikolaus. Er wurde mit einem Rollenspiel 
und vielen Liedern von Erwachsenen und 
Kindern begeistert begrüßt. Bischof Niko-
laus belohnte die Kinder mit einem Klausen-
mann aus seinem großen Jutesack. 
Eine feierliche Vesper bildete den Abschluss 
des wirklich gelungenen Tages. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden in den Gottesdiensten und beim 
Gemeindefest. 
Vielen Dank für die tollen Kuchenspenden 
und großzügigen Zuwendungen aller Art 
zugunsten Bedürftiger. 
Sie Alle haben das Fest mit Ihrem „Dabei-
sein“ bereichert. 
  

Bonifatiuskreis Allensbach 

Die Frauen vom Bonifatiuskreis sagen ein 
ganz herzliches DANKESCHÖN  für Ihren 
Einkauf am Adventsstand beim Patrozini-
umsfest St. Nikolaus im kath. Pfarrheim. Der 
schöne Erlös kommt dem Bonifatiuswerk 
der Kinder und dem SCFA zu Gute. 
Allen eine besinnliche Adventszeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr. 
  
Familiengottesdienst in St. Nikolaus 

Am Sonntag, 16. Dezember 2018 um 
11.00 Uhr. 
Thema: „Ein Herz für Andere“ 

Kloster Hegne – Bildung 

Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
18.-20. Januar 2019 
Egli-Figuren herstellen 
Neben dem Herstellen der beweglichen bi-
blischen Figuren werden wir durch Übun-
gen, spirituelle Impulse, Stellen der Figuren 
anhand einer Bibelstelle in den Umgang mit 
den Figuren eingeführt. Mit Schwester Do-
rothea Maria Oehler. Bitte melden Sie sich 
bis 18.12. an. 
  
Sa., 19. Januar 2019, 9 - 17 Uhr 
Im Still-Sein liegt Kraft ... - Besinnungstag 
im Schweigen 
Mit Schwester Edith Maria Senn. Bitte mel-
den Sie sich bis 3.01. an. 
  

Kloster Hegne – Einladungen   

Eine Nische im Alltag finden 
Innehalten, auftanken, zu sich finden 
Es ist wichtig sich im Alltag kleine Oasen 
zu schaffen, um Zeit für sich und für das 
Wesentliche zu haben. Einen Impuls dazu 
bietet der Nischentag im Kloster Hegne. Um 
innezuhalten und aufzutanken, sich selbst 
und anderen näherer zu kommen und Gott 
zu suchen - in Stille, Gebet und Bibelgesprä-
chen. Infos unter: 807-700 und sr.magare-
ta@kloster-hegne.de 
rtikel Advents-Shopping 

Unterhaltung und Advents-Shopping für den guten Zweck 

Zwei Veranstaltungen im Altenpflegeheim Maria Hilf dienen dem guten Zweck und haben 
Bewohner, Angehörige, Ordensschwestern und Besucher gleichermaßen inspiriert und be-
geistert. Mit dem Erlös unterstützen alle Spender und Spenderinnen die indische Klosterge-
meinschaft bei ihrer Hilfe für die Opfer der Flutkatastrophe, bei der weite Teile des Landes 
zerstört wurden. 
Am ersten Advent strömten viele Besucher ins Altenpflegeheim Maria Hilf um zu shoppen 
und zu bewundern, was von den Bewohnerinnen und Bewohnern während des ganzen Jah-
res liebevoll gestrickt und gebastelt wurde. 
Das Basar-Café war geselliger Treffpunkt für Schwestern, Bewohner und ihre Angehörige. 
Am Ende des Tages freuten sich alle über die stolze Summe von rund 2000 €. Zusammen 
mit den Spenden für das Konzert des Jugend-Sinfonie-Orchesters, von 300 €, wird der Er-
lös an die Barmherzigen Schwestern in Kerala überwiesen. Das Konzert des Jugend-Sinfo-
nie-Orchesters war nicht nur 
für die externen Besucher 
ein Highlight. Insbesondere 
die Bewohner und Bewoh-
nerinnen des Altenpflege-
heims Maria Hilf schätzen 
dieses alljährliche Konzert. 
Die Bewohner haben durch 
eine Life-Ton-Übertragung 
aus der Kirche auch in den 
Zimmern oder in den Ge-
meinschaftsräumen die 
Möglichkeit dem Konzert 
zu lauschen – und das zeit-
lich passend, mitten in der 
Woche zwischen Kaffee und 
abendlicher Vesper.  
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ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenische Frühschichten in der 
Adventszeit  

Wir laden Sie ein, in unsere Kirche St. Ni-
kolaus, am Dienstag, den 18. Dezember 
früh am Morgen um 6.00 Uhr. 
Im Anschluss gibt es ein Frühstück im katho-
lischen Pfarrheim. Sie sind herzlich eingela-
den! 
  

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 19. Dezember im Nebenraum 
der Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 
Uhr. 
Mit Matthäus 25 werden wir in der kom-
menden Woche mit zwei Gleichnissen kon-
frontiert, die manchem „Bauchschmerzen“ 
bereiten. Das Gleichnis von den klugen und 
den törichten Jungfrauen und das Gleichnis 
von den fleißigen und den faulen Verwal-
tern. Was bedeutet das „Öl“ in den Lampen 
der Jungfrauen? Was bedeuten die den Ver-
waltern zur Verfügung gestellten „Talente“. 
Sind diese Bilder nicht wunderbar geeignet, 
über Jahrhunderte hindurch an viele Gene-
rationen und schließlich an uns weitergege-
ben zu werden? Die Fälschungsmöglichkeit 
ist praktisch Null. Man stelle sich einen phi-
losophischen Text vor, der von vielen Theo-
logen und Philosophen über Jahrhunderte 
hindurch bearbeitet wurde. Flüsterpost ist 
nichts dagegen.  
Wir müssen die Bilder „nur“ noch verstehen. 
Das wollen wir gemeinsam versuchen. 
Sie sind herzlich eingeladen.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Samstag 15. Dezember 2018 
14.00 Uhr Treffpunkt: Gnadenkirche. Dort 
singen wir unsere Lieder nochmal ein und 
starten dann in kleinen Gruppen: Wir besu-
chen Menschen, die nicht mehr so oft aus 
dem Haus kommen, singen Adventslieder 
und bringen unsere selbst gebackene Plätz-
chen und Basteleien mit. Die Aktion wird 
geleitet und verantwortet von Mitarbeitern 
der Gemeindediakonie und Besuchsdienst-
kreis mit dem Pfarrer. Nach dem Abschluss 
mit Plätzchenessen und Punsch in der Gna-
denkirche können die Kinder um 18.00 Uhr 
abgeholt werden. 

19.30 Uhr Advents-Benefizkonzert in der 
Gnadenkirche 
ENSEMBLE VOCALE aus Konstanz: An-
spruchsvolle geistliche a-capella-Chorlitera-
tur von Palaestrina über Byrd, 
Praetorius und Schütz bis zur Spätromantik 
von Reger und Distler. 
Der Chor bringt semiprofessionelle Sänger 
der Region zusammen. Die Leitung hat Nor-
bert Rahm. 

Eintritt frei. Kollekten-Erlös für unser 
CAB-Projekt in Kamerun, das Studentin-
nen-Wohnheim in Bamenda. 

Sonntag 16. Dezember 2018 – 3. Advent – 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
„Christus: Licht der Völker - Verpflichtung 
zum Handeln: ‚Stand up, get up and move!‘“ 
- Menschensohn und Menschenrechte, 
ein politischer Advent. Ein Jubiläumsgot-
tesdienst mit dem AVE-CHOR zur Feier der 
UN-Menschenrechtscharta, die am 10. De-
zember vor 70 Jahren verabschiedet wurde. 
Musikalische Gestaltung durch Hans-Martin 
König und durch AVE unter Leitung von Phi-
lipp Heizmann. 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchenkaffee statt. 

Montag 17. Dezember 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 

Dienstag 18. Dezember 2018 
6.00 Uhr Ökumenische Frühschichten zum 
Advent im Chorraum von St. Nikolaus, an-
schließend Frühstück im Pfarrheim. 
(Details: Siehe ökumenische Nachrichten) 
20.00 Uhr  Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 

Mittwoch 19. Dezember 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im 
Evang. Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 
  
Donnerstag 20. Dezember 2018 
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in 
der Gnadenkirche! 
Einfach – schmackhaft – gut! 
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234) 
20.00 Uhr  Weihnachtsfeier des Allensba-
cher Vokal Ensemble (AVE) 

Freitag 21. Dezember 2018 
19.30 Uhr  Abendgebet nach Taizé 
  
Mittwoch 26. Dezember 2018 – 
2. Weihnachtstag –   
17.00 Uhr  Traditionelles Konzert des Malve 
Ensemble in der Gnadenkirche: Weihnacht-
lich musikalischer Höhepunkt, für Besucher 
die ihr Weihnachtsfest besinnlich ausklin-
gen lassen möchten. 
  
Ab dem 1. Advent begann die Sammlung 
für „Brot für die Welt – auf dem Weg der 
Gerechtigkeit“. Wir danken Ihnen für Ihre 
Spenden. 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig. 
(Jesaja 40,3.10)  
 
 

Kunst und Kultur in der 
 Gnadenkirche  

ALLENSBACH KLASSIK bietet mit dem tra-
ditionellen jährlichen Weihnachtskonzert 
einen besinnlichen Abschluss des Weih-
nachtsfestes mit dem Malve Ensemble.  
Das interessante und abwechslungsreiche 
Programm beginnt mit der Triosonate BWV 
1039 von J.S. Bach. Die Suite en Trio - ly-
risch, bukolisch, romantisch - von Mel Bonis 
(selbst gewähltes Pseudonym von Méla-
nie Bonis, da Kompositionen von Frauen in 
dieser Zeit kaum ernst genommen wurden) 
öffnet die Klangwelt dreier Komponisten, 
die, trotz nahezu gleicher Lebensdaten, 
unterschiedlicher nicht sein könnten: A. Ho-
negger minimalistisch in drei Stückchen für 
seine Kinder, J. Ibert meditativ in der Aria, Th. 
Blumer spätromantisch verführerisch. Die 
„Melodie“ von P.I. Tschaikowsky schließt den 
kleinen Reigen und C. Ph. E. Bachs empfind-
same Triosonate führt zurück zur Triosonate 
BWV 1038 von Vater Bach.  
Die Musikerinnen sind mit der historischen 
Aufführungspraxis vertraut und haben sich 
mit großer Freude der klanglichen Heraus-
forderung gestellt: 
Gertraud Malchow (Flöte), Kyoko Tanino, (Vi-
oline) und Maria Rapp (Klavier). 

Zu diesem wunderbaren Konzert laden 
wir alle Freunde guter Musik herzlich in 
die Gnadenkirche Allensbach ein.  

Mittwoch, 26. Dezember 2018, 
Stephanstag, 17.00 Uhr 
Eintritt frei, Spenden am Ausgang 
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Abfuhrtermine für das 1. Halbjahr 2019   
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
für das neue Jahr haben wir wieder alle wichtigen Informationen 
und Termine in Sachen Abfallentsorgung in diesem „Wegwurf“ für 
Sie zusammengestellt.  
 
Beachten Sie bitte stets unsere Veröffentlichungen im 
Mitteilungsblatt, die Sie während des Jahres über alles Wichtige 
informieren. Sie finden uns aber auch im Internet unter: 
www.allensbach.de 
Diese Abfallzeitung soll Ihnen als Nachschlagewerk durch das 
laufende Jahr dienen. Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an 
uns wenden. Ansprechpartner finden Sie in dieser „Broschüre“. 
 
ABFUHRTERMINE: 
Die Termine für das erste Halbjahr 2019 entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender, der auf der Rückseite dieser Beilage abgedruckt 
ist. 
Auch im Jahr 2019 wird Biomüll und Restmüll in 14-tägigem 
Wechsel abgefahren. In den Sommermonaten Juni bis 
einschließlich September wird Biomüll zusätzlich wöchentlich 
abgeholt.  
Für die sog. „reduzierte Regelabfuhr“. können die mit einem roten 
Deckel versehenen Restmüll-Gefäße an 13 festgelegten Terminen 
(im 4-Wochen-Rhythmus) zur Leerung bereitgestellt werden. 
 
Im Abfuhrkalender sind diese Termine bezeichnet mit „Roter 
Deckel“ 
 
05. Jan. 31. Jan. 28. Febr. 28. März 
27. April 23. Mai 21. Juni 18. Juli 
15. Aug. 12. Sept. 10. Okt. 07. Nov. 
05. Dez.    

 
 
 

 
SCHECKVERFAHREN  
Sperrmüll, Altholz, Kühlgeräte, Elektrogroßgeräte (sog. „Weiße 
Ware“) und Bildschirme werden nur dann abgefahren, wenn 
Sie das Material rechtzeitig mit einem Scheck aus dem 
Entsorgungsscheckheft zur Abfuhr angemeldet haben.  
Diese Schecks - in Form einer Postkarte - müssen ausgefüllt 
(sowohl Adresse als auch den zu entsorgenden Gegenstand auf 
dem Scheck notieren) spätestens eine Woche vor dem 
gewählten Abfuhrtermin dem Bürgermeisteramt Allensbach 
vorliegen. Bitte beachten Sie, dass zu spät angemeldetes 
Material bei der Abfuhr nicht berücksichtigt werden kann. 
 
ENTSORGUNGSSCHECKHEFTE, RESTMÜLLSÄCKE  
Die Entsorgungsscheckhefte und Restmüllsäcke werden Ihnen 
zum Jahresende 2018 zugestellt.  
 
GELBE SACK – ABFUHR 
Die gelben Säcke werden von der Firma REMONDIS abgeholt. 
In den Gelben Sack gehören ausschließlich Verkaufs-
verpackungen, d.h. Verpackungen aus Aluminium, Kunststoff, 
Verbunden oder Weißblech. Verbunde bestehen aus 
mindestens zwei verschiedenen Materialien, die sich nicht von 
Hand trennen lassen – wie zum Beispiel Getränkekartons. 
Achten Sie auf die richtige Befüllung, denn falsch befüllte Säcke 
werden vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen.  
Die Gelben Säcke werden wie bisher über den Jahreswechsel 
durch die fleißigen Mitglieder der DLRG an alle Haushalte 
verteilt. 
 
Schrottsammlung 
Die Schrottsammlung durch die Vereine findet am 4. Mai 2019 
in Allensbach, Hegne und Kaltbrunn statt. Der Termin für 
Langenrain wird separat im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
  

Abfall-Info  
der Gemeinde 

Allensbach 
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Am Samstag, den 12. Januar 2019, sammeln Wertstoffberater und 
weitere freiwillige Helfer die ausgedienten Weihnachtsbäume ein.  
Die Bäume müssen bis 7:00 Uhr am Straßenrand liegen und frei 
von Lametta und jeglichem Weihnachtsschmuck sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schneiden Sie bitte keine Zweige von den Bäumen ab. Sie 
erleichtern damit unseren Helfern das Aufladen und die 
Entsorgung der Bäume. 
Wie im vergangenen Jahr möchten wir auch in diesem Jahr 
Sammelstellen einrichten, für die Bereiche, in denen ein  Befahren 
oder ein Wenden mit größeren Fahrzeugen und 
Fahrzeuggespannen nicht ohne weiteres gegeben ist.  
 
Sammelbereich Sammelstelle 
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg Abzweigung Kilian-Weber-Straße oder 

Abzweigung Kaltbrunner Straße 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des 
Strandweges 

Abzweigung Strandweg 

Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder  

Abzweigung Radolfzeller Straße 
Silvanerweg an der Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Straße Abzweigung Schulstraße 
Schloßbergstraße Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Zur Setze Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung Nägelriedstrasse 
  
Ortsteil Freudental beim Dorfweiher 
Ortsteil Langenrain beim Parkplatz des Bürgerhauses 
 
Sollten Sie an einer solchen Straße wohnen, so tragen Sie bitte 
Ihren Christbaum zu der für Sie vorgesehenen Sammelstelle in 
Ihrer Nähe. Vielen Dank. 
 

ENTSORGUNG VON GRÜNABFÄLLEN: 
Sie können Grünabfälle wie folgt entsorgen: 
 

1. Recyclinghof 
Im Recyclinghof können Sie kleinere Grünabfallmengen 
(Kofferraumgröße) während der wöchentlichen drei 
Öffnungstermine entsorgen. Für größere Mengen haben wir 
von Mitte Februar bis Mitte November spezielle 
Anlieferungstage auf der Grüngutsammelstelle am Riesenberg 
eingerichtet. Bitte nutzen Sie diese Termine. Wir behalten uns 
ausdrücklich vor, Anlieferer mit größeren Mengen im 
Recyclinghof auszuschließen und auf die Großanlieferungstage 
zu verweisen. 
 

2. Großanlieferungstage 
An 14 Terminen können auf dem Grüngutlagerplatz Riesenberg 
(an den Anlieferungstagen ist der Weg ab der Kaltbrunner 
Straße ausgeschildert) größere Mengen von Grünabfällen aus 
Haushalten angeliefert werden.  
 
Die einzelnen Termine für die Anlieferung auf dem Riesenberg 
sind im Jahr 2019 jeweils samstags zwischen 9:00 Uhr und 
12:00 Uhr: 
 

16. Febr. 09. März 30. März 20. April 11. Mai 
15. Juni 13. Juli 10. Aug. 31. Aug. 14. Sept. 
05. Okt. 19. Okt. 02. Nov. 16. Nov.  

 

Die Öffnungstermine können sich je nach Wetterlage 
verschieben. Wir behalten uns kurzfristige Änderungen vor. 
Diese werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
 
PROBLEMMÜLLSAMMELTERMINE 
Problemmüll können Sie in haushaltsüblichen Mengen 
entweder bei einer zentralen Sammelstelle oder bei dem Ihnen 
bereits bekannten mobilen Problemmüllfahrzeug abgeben. 
Eine zentrale Sammelstelle befindet sich in Konstanz, beim 
Wertstoffhof in der Fritz-Arnold-Straße, eine weitere in 
Radolfzell, beim Messeplatz in der Güttinger Straße.  
Zusätzlich können Sie aber auch das mobile 
Problemmüllfahrzeug in Anspruch nehmen: 
 
Do. 07.02.2019 von 09:45 Uhr bis 11:45 Uhr, 
Kernort Allensbach, Bodanrückhalle 
 

Sa. 20.04.2019 von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr,  
Kernort Allensbach, Bodanrückhalle 
 

Di. 04.06.2019 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr, 
Kernort Allensbach, Bodanrückhalle  
 

Di. 04.06.2019 von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain, Bürgerhaus 
 

Mi. 03.07.2019 von 10:15 Uhr bis 12:15 Uhr, 
Kernort Allensbach, Bauhof 
 

Mo. 25.11.2019 von 12:15 Uhr bis 14:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain, Bürgerhaus 
 

Mo. 25.11.2019 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Kernort Allensbach, Bodanrückhalle 

 



 

 

SPERRMÜLL / ALTHOLZ 
 

Abgefahren werden bei der Altholzabfuhr, z.B: 
  Altholz aus dem Innenbereich,  
 - wie Küchen-, Wohn- und Schlafmöbel, 
 - beschichtetes Holz und Spanplatten 
 - Holz mit Metallbeschlägen, Nägeln, Klammern (Scharniere) 
 Bettrost (Holzrahmen und Holzlatten) 
 Naturbelassenes Vollholz, wie Bretter, Einwegpaletten, Obst- 

und Gemüsekisten, sowie ähnliche Kisten aus Vollholz 
 Holzgebrauchsgegenstände 
 

Abgefahren werden bei der Sperrmüllabfuhr, z.B.:  
 sperrige Haushaltsgegenstände, die wegen ihrer Größe 

(nicht Menge) nicht in den Restmüllbehälter passen 
z.B. Matratzen, Bettrost (Holz-Metallkombination), Teppiche, 
Sessel, Skier, Kunststoff-Wäschekörbe  

 

NICHT abgefahren werden bei der Altholzabfuhr, z.B.:  
  Sämtliches Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel, 

Terrassendielen, Sandkasten 
 Sortimente aus dem Garten- u. Landschaftsbau (imprägnierte 

Gartenhütten, Holzläden, Jägerzäune, Pfähle usw.) 
 Sortimente aus der Landwirtschaft 
 Altholz aus Umbaumaßnahmen, bzw. Renovierungen 
 Konstruktionshölzer für tragende Teile 
 Holzfachwerk und Dachsparren 
 Fenster, Fensterstöcke, Außentüren 
 Deckenpaneelen, Bodenverlegeplatten 
 Imprägnierte Bauhölzer aus dem Außenbereich 
 Bau- und Abbruchholz mit schädlichen Verunreinigungen 
 Altholz aus Schadensfällen (Brandholz) 
 Äste, Baumschnitt usw. 
 Fest verleimte Spiegel- und Polsterelemente bitte dem 

Sperrmüll zuführen 
 Spiegel und Glasvitrinen 

 

Sämtliches Altholz, das von der Abfuhr ausgeschlossen ist, kann 
vom Besitzer privatwirtschaftlich entsorgt werden. Mehrere 
Entsorgungsfirmen und die Annahmestellen des Landkreises sind 
in der Lage, das von der Abfuhr ausgeschlossene Altholz 
ordnungsgemäß anzunehmen und sachgerecht zu entsorgen. 
 

NICHT abgefahren werden bei der Sperrmüllabfuhr, z.B.:  
 Altholz 
 Bildschirme (separate Abfuhr oder Recyclinghof) 
 Kühlgeräte (separate Abfuhr) 
 Elektrogroßgeräte (separate Abfuhr) 
 Elektrokleingeräte, Informations- u. Telekommunikations-

geräte; Geräte der Unterhaltungselektronik (Recyclinghof) 
 wieder verwertbare Altstoffe, wie Papier, Kartonagen, Glas 

(Recyclinghof) 
 Verpackungen mit oder ohne grünen Punkt (Gelber Sack) 
 sämtliche Teile, die von Bau- bzw. Umbauarbeiten 

herrühren, wie Steine, Ziegel, Holzgebälk, Fenster, Türen 
(Abfallannahmestelle in Singen-Rickelshausen oder 
Privatentsorger) 

 Schrott (separate Sammlung bzw. Recyclinghof) 
 Grünabfälle (Recyclinghof / Grüngutlagerplatz Riesenberg) 
 Problemmüll (Sammelfahrzeug) 
 Metallmöbel 
 Spiegel und Glasvitrinen 
 Porzellan und Keramik aus Bad und WC (Waschbecken, WC-

Schüssel) 
 

RECYCLINGHOF: 
 
Auf dem Recyclinghof können Sie die nachfolgend 
aufgezählten Fraktionen einer sinnvollen Wiederverwertung 
bzw. Weiterverwendung zuführen: 
 
Akkus, Alu, Batterien (aber keine Autobatterien), Blechdosen, 
Braunglas, Brillen, Bücher, Buntmetall, CD’s, DVD‘s, 
Energiesparlampen, Folien aus PE, Grünglas, Handys, 
Haushalts-Elektronikschrott, Kleider, Leuchtstoffröhren, 
Metallschrott, Naturkorken, Papier, Schuhe, Speisefett, 
Speiseöl, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Verpackungschips, 
weißes Verpackungsstyropor, Weißglas, Zeitungen. 
Desweiteren finden Sie auf dem Recyclinghof einen 
Presscontainer für Kartonagen, einen begehbaren Container 
für Fernseher u. Bildschirme sowie einen kleinen 
Grüngutsammelplatz (für Kleinmengen), für größere Mengen 
Grünabfall gibt es die Grüngutsammelstelle am Riesenberg. 
 
Für den Recyclinghof gibt es eine Benutzungsordnung. Diese ist 
im Schaukasten im Recyclinghof angebracht. Sie regelt u.a., 
dass die Mitnahme von Wertstoffen generell nicht gestattet 
ist. Mit dieser Regelung wird insbesondere das Hineinsteigen in 
die Mulden untersagt. 
Eine Gelegenheit zur Abgabe und zur Mitnahme von 
gebrauchten Gegenständen besteht mit dem jährlich 
stattfindenden Sperrmüllflohmarkt: 

am 03. + 04. Mai 2019 und am 06. + 07. September 2019 
 
Interessant ist auch der Fahrradflohmarkt, wenn Sie ein 
Fahrrad verkaufen oder verschenken möchten, oder wenn Sie 
ein Gebrauchtrad suchen. Termin ist der 06. April 2019.  
 
Haben Sie Fragen oder gibt es Unklarheiten bezüglich der 
Müllvermeidung, -verminderung oder –verwertung, dürfen Sie 
sich gerne an unsere Wertstoffberater wenden. Während der 
Öffnungszeiten des Recyclinghofs steht Ihnen ein 
Wertstoffberater auch gerne für Fragen zur Verfügung. 
 
Hier die Kontaktdaten:  
 

Name Telefon 
Heinz Greiner 3949 

Manfred Häringer 934237 

Barbara Holtmann 97311 

Martin Keller 5557 

Maximilian Lehner 5545 

Michael Lindner 5920 (freitags zw. 8 u. 9 Uhr) 

Michael Peckruhn 0170/7049063 

Wolfram Roser 0171/8331890 

Horst Strütt 1760 

Michael Wilke 07732/911461 
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Informationen zur Kinderferienbetreuung 2019 in Allensbach 
Schulkinder haben 12 Wochen jährlich Fe-
rien - berufstätige Eltern aber nur 4 - 6 Wo-
chen Urlaub. Dies ist ein Grund, auch in der 
Gemeinde eine Ferienbetreuung für Schüle-
rinnen und Schüler anzubieten. 
  
Wer kann dabei sein?
•	 Grundschulkinder (1. bis 4. Klasse)
•	 Schulanfänger (d. h. Kinder, die zum 

Schuljahr 2019 erstmals eingeschult wer-
den) können für die Termine ab den Som-
merferien angemeldet werden.  

 
  
Welche Zeiten werden angeboten?
•	 Osterferien vom 15.04. – 18.04.2019 und 

23.04 – 26.04.2019
•	 Pfingstferien von 11.06. – 14.06.2019 und 

17.06. – 19.06.2019
•	 Sommerferien von 29.07. – 09.08.2019 

und 26.08. – 10.09.2019 und
•	 Herbstferien im Zeitraum von 28.10. – 

31.10.2019
 
Um planen und das Angebot realisieren 
zu können, sind Anmeldungen von min-
destens 12- 15 Kindern erforderlich.  
  
Die Betreuer/innen werden für die Kinder 
wieder ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm zusammenstellen. Damit Ausflüge 
und Projekte durchgeführt werden können, 
wird eine feste „Kernzeit“ von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr festgelegt. In diesem Zeitfenster 
sollten alle angemeldeten Kinder am Pro-
gramm teilnehmen. 
  
Im Ferienzeitraum vom 29.07. - 02.08.2019 
wird wieder ein Ferien-Zirkus-Kurs in Allens-

bach zusammen mit dem Kultur- und Tou-
rismusbüro stattfinden. Zum Abschluss der 
Zirkus-Woche zeigen die Kinder am Freitag, 
den 02.08.2019 um 17:00 Uhr ihr Können. In 
dieser Woche bieten wir keinen Mittagstisch 
an. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein „Vesper“ 
mit. 
  
Betreuungszeitraum und Zeit: 
Neu im Jahre 2019 sind die erweiterten Be-
treuungszeiten. Die Gemeinde bietet als 
Ergebnis des Bürgerdialogs in der Bodan-
rückhalle in Form eines „Pilotprojekt“ ver-
schiedene Betreuungszeiten an. Es werden 
Betreuungszeiten von 07:30 bis 14:00 Uhr, 
bis 15:00 Uhr und bis 16:00 Uhr angeboten. 
  
Kosten: 
Die Betreuungskosten werden je nach ange-
meldeter Betreuungszeit gestaffelt: 
07:30 – 14:00 Uhr täglich 11,00 € pro Kind 
07:30 – 15:00 Uhr täglich 12,70 € pro Kind 
07:30 – 16:00 Uhr täglich 14,40 € pro Kind 
Etwaige weitere Aufwendungen für beson-
dere Veranstaltungen (Eintritte oder Fahrt-
kosten, Essensgeld etc.) werden dann bei 
der Endabrechnung berücksichtigt. 
  
Anmeldung: 
Ab sofort beim Bürgermeisteramt Allens-
bach, z. H. Frau Bohle, Zimmer Nr. 5, Rat-
hausplatz 8, Tel.: 07533 80126 oder E-Mail: 
catrin.bohle@allensbach.de. Die Anmelde-
formulare stehen auch unter www.allens-
bach.de >Rathaus >Verwaltung >Formulare 
für Sie zum Download bereit. 
  
Verbindlichkeit der Anmeldung 
Neu ab diesem Jahr wird sein, dass nach 

dem Anmeldeschluss für eine verlässliche 
Planung gleich die betreuten Ferienzeiten 
zu- bzw. abgesagt werden können. Die Be-
treuungszeiten bis 15:00 und 16:00 Uhr wer-
den je nach dem tatsächlich angemeldeten 
Bedarf angeboten. Dafür ist eine bestimmte 
Teilnehmerzahl erforderlich. Die Informatio-
nen dazu erfolgen ebenfalls nach Anmelde-
schluss. 

Sobald schriftliche Zusage erteilt sind, ist die 
Anmeldung rechtsverbindlich. Nach Erhalt 
der Zusage ist eine kostenfreie Abmeldung 
leider nicht mehr möglich. Wir bitten um 
Verständnis, dass für eine Stornierung bis 2 
Monate vor Beginn der jeweiligen Ferienwo-
che 15,00 € und bis 1 Monat vor Beginn der 
jeweiligen Ferienwoche 30,00 € Stornoge-
bühren berechnet werden. 

Anmeldeschluss: Freitag, 18. Januar 2019 
Dieser frühe Termin wurde gewählt, da vie-
le Arbeitnehmer/innen ihren Jahresurlaub 
bereits Anfang 2019 einreichen müssen. Für 
eine bessere und verlässliche Planung und 
Personalakquise ist der frühe Zeitpunkt not-
wendig. 

Essen: 
Wie bei dem Mittagstisch in der Schule be-
steht wieder die Möglichkeit, dass die Kin-
der ein schmackhaftes Essen einnehmen 
können. Dies ist nicht zwingend. Kinder, die 
nach 13.00 Uhr noch in der Betreuung blei-
ben, bitten wir zum Essen anzumelden. Die 
Essensanmeldung muss noch nicht bis zum 
18. Januar 2019 entschieden sein, sondern 
kann noch 1 Woche vor Beginn der Ferien-
betreuung gebucht werden. 

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG Jahres-Abschluss 2018 
Die Kinder-Weihnachtsfeier findet wie an-
gekündigt am 15.12.2018 ab 15.30 Uhr in 
der Wachstation am See statt. Das Kinder-
training am Samstag findet dementspre-
chend normal und zu den üblichen Zeiten 
statt - bitte beachten! Es wird also auch auf 
die Nachzügler gewartet. 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder (bis 
zum Abzeichen Jugendschwimmer/Gold) 
nebst Eltern und Geschwistern; bitte daran 
denken, für den Krabbelsack je Kind 1 klei-
nes Geschenk im Wert von 5,- bis 7,- EUR 
vorzubereiten! Die DLRG wird für warme Ge-
tränke sorgen – es wäre schön, wenn dafür 
seitens der Eltern wieder für schmackhafte 
Kuchenspenden gesorgt würde. Auch über 
die eine oder andere helfende Hand in der 
Küche und bei der Beaufsichtigung der Kin-
derschar würde sich die Jugendleitung sehr 
freuen! Schon jetzt dafür ein großes Danke-
schön und allen viel Spaß! 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

An die Kinderfeier soll sich anschließen (ab 
etwa 18.00 Uhr) eine kleine Weihnachts-Par-
ty für die Juniorretter und aktiven Rettungs-
schwimmer in der Wachstation! Die Jugend-
leitung hofft auf rege Beteiligung! 
  
Am 15.12.2018  ist zugleich ab 13.05 Uhr 
das letzte Training für die vier Frühschwim-
mer-Gruppen im Schmiederbad für dieses 
Jahr! Hier geht es am 12.01.2019 weiter – 
vorbehaltlich einer möglichen Grundreini-
gung des Bades zu Jahresbeginn! Bitte die 
Hinweise im Gemeindeblatt und auf der 
Homepage beachten! 
  
Das Training der Jugendschwimmer/
Bronze im Bad Königsegg auf der Insel Rei-
chenau endet für dieses Jahr am kommen-
den Mittwoch, den 19.12.2018. Obwohl die 
Kinder schon fleißig auf das Bronze-Abzei-
chen geübt haben, kann nicht davon aus-
gegangen werden, dass auch schon alle 
Kinder die Prüfung vor Weihnachten able-
gen können – was auch ein Kapazitäts-Pro-
blem ist. Es wird insoweit um Verständnis 
gebeten! Auch wenn nicht bei jedem der 

Jugend-Schwimmpass unter dem Weih-
nachtsbaum liegen kann, werden dann spä-
testens im Januar alle Kinder ihr Ziel erreicht 
haben. Die Weihnachts-Pause dauert bis 
09.01.2019! 
  
Am 17.12.2018 ab 18.00 Uhr – letztes Trai-
ning für die Jugendgruppen Gold 1 u. Juni-
orretter sowie den Bronze-Ausbildungskurs 
in der Halle an der Therme! Die theoretische 
Ausbildung und Prüfung werden erst im 
Frühjahr nach Ansage der Trainingsleitung 
durchgeführt. Danach Weihnachtspause bis 
zum 07.01.2019.  
 
 
 
MUSIKKAMERADSCHAFT 
LANGENRAIN - FREUDENTAL

Theater im Bürgerhaus Langenrain 

Vorhang auf – so heißt es wieder in Langen-
rain, wenn die Musikkameradschaft zu vier 
Theaterabenden einlädt.  
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Letztes Heimspiel vor Weihnachten in der 3. Liga Süd 
SV Allensbach Frauen 1 – TG 88 Pforzheim 
Sonntag, 16.12., 16 Uhr, Riesenberghalle 
Mit den Dancing Kids des TSV Dettingen/Wallhausen, Glücksrad sowie Grillwurst 
und Glühwein!   

Zur Aufführung gelangt ein turbulentes 
Lustspiel in drei Akten mit dem Titel 
„Oh Gott, die Familie!“ 
  
Die Aufführungen finden an folgenden Ter-
minen statt: 
Donnerstag,  10.01.19 
Freitag, 11.01.19 
Samstag, 12.01.19 
 jeweils um 19.30 Uhr
 und am 
Sonntag, 13.01.19 um 18:00 Uhr 
  
Kartenvorverkauf  
Karten zum Preis von 10 € erhalten Sie an 
folgenden Tagen: 
Samstag, 22.12.18 
Samstag, 29.12.18  
Samstag, 05.01.19  
jeweils von 10 – 12 Uhr im Bürgerhaus Lan-
genrain (Sitzungsraum im Erdgeschoss). 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Langen-
rain.  
 
 
NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Hilfe 
ein Sack Flöhe - unser Kinderballett - kann 
nicht üben. Die Trainerin ist leider iverzogen 
und jetzt sucht ein kleines Häuflein extrem 
motivierter Hüpfer Unterstützung. 
Vielleicht gibt es jemand, die/der sagt: ja-
woll, des mach ich (einmal die Woche bis zur 
Fasnet) gern. 
Bitte melden - bei Hannelore Malkmus unter 
8030974 oder bei jedem Narrenrat. Die Kin-
der und wir Schlafkappen würden uns sehr 
freuen. 
und Danke wemmer sage . . für Eure Un-
terstützung übers Jahr, Eure Besuche bei 
unseren Veranstaltungen, selbstverständ-
lich auch bei allen Geld-, Sach - und Ku-
chenspenderInnen Wir wünschen Euch und 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr.  
 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Bernd Honold, Tel. 6597
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

Einladung 
Der VdK Allensbach lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins zur dies-
jährigen Nikolausfeier ins Pfarrheim ein. Die 
Feier findet am Samstag, den 15. Dezember 
ab 14.30 Uhr statt. Die Jugendkapelle des 
Musikvereins Allensbach wird uns mit eini-
gen Adventsliedern unterhalten, auch der 
Nikolaus wird uns besuchen. 

Wir hoffen auf zahlreiche Besucher! 
 
 

 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
Spielergebnisse vom vergangenen Wo-
chenende: 
HSG Dreiland - S
G Allensbach/Dettingen B(m):  38:24 
JSG Schramberg/St.Georgen -
 SV Allensbach AI(w):  35:36 
HSG Würm-Mitte - SV Allensbach I:  27:32 
HSG Freiburg II - SV Allensbach III:  25:32 
TV St. Georgen -
 SG Allensbach-Dettingen:  32:31 
TV Pfullendorf - SV Allensbach CII(w):  22:20 
SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
HSG Mimmenh.-Mühlh.:  17:25 
SV Allensbach BI(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  21:32 
SV Allensbach IV - HSG Konstanz:  20:21 

SG Allensbach/Dettingen C(m) - 
TV Überlingen: 3 6:38 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 15. Dezember 2018 
10:00 HSG Konstanz II - S
G Allensbach/Dettingen C(m) 
13:00 SV Allensbach III - HR RA/NiederbR 
15:15 TV Überlingen - 
SG Allensbach/Dettingen D(m) 
16:30 TV Überlingen - SV Allensbach D(w) 
17:45 TSV Heiningen - SV Allensbach II 
18:15 TuS Ringsheim - S
G Allensbach/Dettingen B(m) 
20:00 TuS Ringsheim - 
SG Allensbach-Dettingen 
 
Sonntag, den 16. Dezember 2018 
12:15 HCDJK Konstanz - 
SG Allensbach/Dettingen E(m) 
16:00 SV Allensbach I - TG 88 PforzheimR 
16:00 SG Rielasingen-Gottmadingen - 
SV Allensbach BII(w) 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 

HSG Würm-MItte – SVA Frauen 1 27:32 
(12:13) 
Nach dem Ausgleich durch die Gastgebe-
rinnen setzten sich die Allensbacherinnen 
durch einen Treffer von Svenja Hübner und 
zwei schnelle Tore durch Julia von Kampen 
auf 1:4 ab. Nach einer Auszeit der HSG kam 
diese bis zur Pause aber wieder auf Tuchfüh-
lung. Nach der Pause begann die stärkste 
Phase des SV Allensbach. Aus einer sicheren 
Abwehr heraus erkämpften sich die Spiele-
rinnen die Bälle, münzten diese in Tore um 
und setzten sich vorentscheidend auf 16:21 
ab. Bis zur 50. Minute bauten die Allensba-
cherinnen ihre Führung trotz zweimaliger 
Unterzahl auf 30:22 aus und brachten den 
Auswärtssieg souverän über die Zeit. 

Fanbus! 
Am Samstag, 22.12., reisen die Mädels vom 
Bodensee zum Spitzenspiel nach Regens-
burg. Abfahrt ist um 12.00 Uhr am Norma 
Parkplatz in Allensbach. Wer noch mitfahren 
möchte, kann sich unter info@sva bundesli-
ga.de anmelden. 
  
HSG Freiburg II – SVA Frauen 3 25:32 
(12:15) 
Die Mädels vom Bodensee starteten stark: 
Mitte der Dritten Minute hatte man bereits 
mit drei Toren vorlegt, während das eigene 
Tor noch leer geblieben war. Darauf folgten 
zwei Tore der Freiburger, die damit auf 2:3 
herankamen. Doch die Dritte konzentrierte 
sich weiter auf ihre Stärken und es gelang 
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dem SVA in der elften Minute auf 3:8 davon 
zuziehen. Es folgte eine schwächere Phase 
für die Dritte, in der die Abwehr zu inkon-
sequent arbeitete und die Halbspielerinnen 
der Freiburger immer wieder aus dem Rück-
raum abfeuern ließ. In den letzten beiden 
Minuten der ersten Hälfte brachte ein dop-
pelter Torerfolg durch Marie Herbert wieder 
einen angenehmeren Puffer von 12:15, mit 
welchem die Allensbacherinnen in die Pau-
se gingen. Die zweite Hälfte begann für die 
Dritte mit einer zweiminütigen Unterzahl. 
Kein Grund nicht wieder mit vollen Elan 
in die zweite Halbzeit zu starten. Es wurde 
noch einmal knapp, als man die Freibur-
ger trotz Überzahl auf 20:22 (44. Minute) 
herankommen ließ, aber das Spiel wurde 
nicht mehr aus der Hand gegeben. Die 
verbleibenden neun Minuten spielten die 
Allensbacherinnen konsequent runter. Der 
Schlusspfiff ertönte beim 25:32. 
  
C1w gewinnt ihr letztes Heimspiel 2018 
Am 2. Dezember bestritt die C1w ihr leztes 
Saisonspiel für dieses Jahr gegen die SG Ri-
elasingen/Gottmadingen. Nach dem Spiel 
gegen die JSG Hegau war das Team nun im 
nächsten Bezirksderby der Südbadenliga 
gefordert. Um den zweiten Platz zu sichern, 
wollte die Mannschaft gewinnen. In der ers-
ten Halbzeit spielten die Mädels eine sehr 
starke Abwehr und im Angriff nutzten sie 
ebenfalls fast alle Chancen. Mit einer Füh-
rung von sechs Toren (13:5) ging der SVA in 
die Pause. Nach der Halbzeitpause ließ die 
Mannschaft ein wenig nach, kam dann aber 
wieder in die Spur und gewann zum Schluss 
mit 27:15. Die Mannschaft bedankt sich 
herzlich für die Fotos bei Carsten Zuschlag. 
  
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter: 
- www.SVA-Handball.de  
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

KSV Allensbach gewinnt auch letztes Der-
by der Saison 
Auch den letzten Auswärtskampf und das 
letzte Derby der Saison 2018 konnte der KSV 
Allensbach erfolgreich gestalten. Im Kampf 
gegen die Gottmadinger Oberligareserve 
zeigte die Gnadenseestaffel nochmals eine 
kompakte und konzentrierte Mannschafts-
leistung und konnte insgesamt sieben der 
zehn Einzelkämpfe gewinnen, so dass am 
Ende ein deutlicher 26:9 Auswärtssieg stand. 
Somit bleiben die Allensbacher auch vor 
dem letzten Saisonkampf am kommenden 
Samstag in der Allensbacher Bodanrückhal-
le gegen die KG Baienfurt/Friedrichshafen 
ungeschlagen.
 
Die Kämpfe im Einzelnen: 
57 kg: Leon Brender und Tom Stoll zeigten 
im Standkampf einen offenen und ausge-
glichenen Kampf bis dem Gottmadinger ein 
Schwunggriff gelang, aus dem sich Brender 
trotz heftiger Gegenwehr leider nicht mehr 
befreien konnte. (0:4)
130 kg: Der Kampf zwischen Tim Buck und 

Rolf Keller war ausgeglichen und von der 
Taktik geprägt. So führte der Gottmadinger 
zur Pause knapp mit 0:2. Im zweiten Kampf-
abschnitt fand Buck besser in den Kampf, 
konnte leider aber nur noch auf 3:4 verkür-
zen. (0:5)
61 kg: Matthias Köhne diktierte gegen den 
defensiv eingestellten Winfried Emser das 
Kampfgeschehen ohne sich zunächst ent-
scheidend durchsetzen zu können. Seine 1:0 
Pausenführung konnte er nach der Pause in 
einen verdienten 6:0 Punktsieg ausbauen. 
(2:5)
98 kg: Sergo Ninua lies gegen Stefan Keller 
keine Zweifel aufkommen und konnte in 
nicht einmal 1:30 Minute die Punkte zum 
16:0 Überlegenheitssieg sammeln. (6:5)
66 kg: Auch Armin Kratzer legte im Kampf 
gegen Johannes Maritz los wie die Feuer-
wehr und sammelte bereits in den ersten 
zwei Minuten die Punkte zum vorzeitigen 
16:0 Sieg. (10:5)
86 kg: Hier wurde Krzysztof Granda kampf-
los Sieger, da Gottmadingen keinen Gegner 

stellte. (14:5)
71 kg: Markus Köhne fand gegen Dani-
il Koschel nicht richtig in den Kampf und 
musste seinem Gegner die Initiative überlas-
sen, so dass dieser zur Pause knapp mit 0:2 
führte. Ende der fünften Minute konnte der 
Gottmadinger eine unübersichtliche Situati-
on zum etwas überraschenden Schultersieg 
nutzen. (14:9)
80 kg: Teimuarz Beradze kämpfte gegen 
Michael Kampka im Eiltempo und sammel-
te mit einer Vielzahl von Durchdrehern die 
Punkte zum 16:0 Überlegenheitssieg. So si-
cherte er den Gesamterfolg vorzeitig. (18:9)
75 kgA: Eine überzeugende Leistung zeigte 
Nicolai Rothmund gegen Dennis Köpsel. Er 
diktierte über die gesamte Kampfzeit das 
Geschehen und konnte kurz nach der Pause 
einen sicheren 17:0 Sieg feiern. (22:9)
75 kgB: Maximilian Gerneth beherrschte ge-
gen Benno Hasenbrink von Beginn an das 
Kampfgeschehen. In der Bodenlage sam-
melte er in kürzester Zeit die Punkte zum 
16:0 Überlegenheitssieg. (26:9) 

Saisonabschluss am Samstag in der  
Allensbacher Bodanrückhalle 
Am kommenden Samstag, den 15.12.2018 trifft der KSV Allensbach ab  20:00 Uhr in 
der Allensbacher Bodanrückhalle im letzten Saisonkampf auf die KG Baienfurt/Fried-
richshafen. Im Vorkampf gelang den Allensbachern in Baienfurt ein 28:10 Auswärtssieg, 
so dass die Allensbacher natürlich auch im Rückkampf auf einen Erfolg hoffen. Mit ei-
nem Sieg könnte der KSV Allensbach die Saison als ungeschlagenen Meister beenden.
Zum letzten Saisonkampf laden wir nochmals alle Fans und Freunde des Ring-
kampfsports recht herzlich ein und würden uns über eine gewohnt lautstarke und zahl-
reiche Unterstützung sehr freuen.
Im Anschluss an den Kampf wollen wir die Bezirksligameisterschaft 2018 gemeinsam 
feiern und eine äußerst gelungene Saison gemeinsam ausklingen lassen. 

 
 

TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Herren 40 – Auftaktspiel klar gewonnen 
Zum ersten Spiel der Winterrunde empfin-
gen die Herren 40 des TCA die Gastmann-
schaft aus dem Hotzenwald/Görwihl. 
In der Aufstellung Christian Eckert, Sven 
Ossenberg, Matthias Göbel und Florian 
Kolbe startete man in den Einzelpartien. 
Schnell wurde klar, dass die Punkte in Al-

lensbach bleiben werden, denn die ersten 
drei Einzel wurden alle gewonnen. Im vier-
ten Doppel duellierte sich Florian Kolbe im 
Match-Tiebreak mit seinem Gegner, musste 
aber am Schluss gratulieren. 

Die beiden abschließenden Doppel in der 
Aufstellung: Eckert/Ossenberg und Göbel/
Kolbe waren schnell gewonnen. Der 5:1 Auf-
taktsieg und auch die Tabellenführung wa-
ren somit in trockenen Tüchern. 
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Der bwtarif startete zum Fahrplan-
wechsel am 9. Dezember 2018 
Der neue landesweite Nahverkehrstarif 
ermöglicht preiswertes und unkompli-
ziertes Reisen mit nur einem Ticket in 
ganz Baden-Württemberg  
Der bwtarif ist ein landesweiter Nahverkehr-
starif, der die Nutzung von Bahnen und Bus-
sen innerhalb Baden-Württembergs über 
alle 22 Verkehrsverbünde hinweg mit nur 
einem einzigen Ticket möglich macht. Er gilt 
auf verbundübergreifenden Fahrten in allen 
Nahverkehrszügen (einschließlich S-Bah-
nen) und Regiobussen. Der Tarif ergänzt die 
bestehenden Verbundtarife, macht Fahrten 

über Verbundgrenzen hinweg einfacher 
und günstiger und stärkt so die Attraktivi-
tät des ÖPNV in Baden-Württemberg. Unter 
dem Motto „Ein	 Ziel,	 ein	 Ticket.	 Landesweit“ 
ist die Nutzung von Stadt- und Straßen-
bahnen sowie Bussen am Start und Zielort 
gleich miteingeschlossen. Wo früher also 
bis zu drei Fahrscheine nötig waren – ein 
Verbundfahrausweis für den Weg vom Start-
punkt der Fahrt bis zum Bahnhof, ein Ticket 
für die Bahnfahrt und ein weiterer Verbund-
fahrausweis für die Fahrt vom Ausstiegs-
bahnhof zum Ziel –, reicht künftig ein einzi-
ges Ticket des bwtarif. Mehr Informationen 
zum bwtarif finden Sie online unter www.
bwtarif.de. 

Landratsamt Konstanz am 
Dienstag, 18. Dezember  
nachmittags geschlossen 
Das Landratsamt Konstanz bleibt am Diens-
tagnachmittag, 18. Dezember 2018 wegen 
einer betriebsinternen Veranstaltung ge-
schlossen.  
Die Deponien und Straßenmeistereien ha-
ben regulär geöffnet. Die Zulassungsstelle 
Konstanz schließt um 13:00 Uhr und die Zu-
lassungsstellen Singen schließt um 12:00 Uhr. 
Die unterschiedlichen Öffnungszeiten der 
einzelnen Dienststellen sind online auf der 
Homepage des Landratsamtes www.LRAKN.
de zu finden.  

WEITERE MITTEILUNGEN 

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de





DHH + RMH in KN-Königsbau 
Tolle Lage, schöner Südgarten, gesamt 225 m² Wfl., 
für Kapitalanleger nur € 659.000 mit steuerl. abzugf. 
Renovierungsbedarf - sichere Miete wird durch den 

Eigent. garantiert. klaus.stock3@web.de

Kaufgesuch:
Junge Familie vom Bodensee sucht ein

kleines Häuschen oder eine Doppelhaushälfte
in Allensbach zur liebevollen Renovation. 

Über Ihren Anruf freuen wir uns: 0175 / 41 39 077. 

Großes (renovierungsbedürftiges) Haus mit Seele GESUCHT
“Nur zu Hause ist der Mensch ganz. In der Heimat wurzeln,
O welche Zauber, liegen in diesem kleinen Wort: Daheim.”
Wir suchen unser Zuhause rund um den See ab 180 qm mit 

Ausbaupotential, auch gerne Denkmalschutz, 
mit und ohne Gewerbeeinheit, bis 450000.- Euro.

Telefon 08191/7395 oder see_heimat@web.de 

Unter tiefer Anteilnahme nehmen wir Abschied 
von unserem treuen Ehrenmitglied 

Ludwig Renner 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Sportverein Allensbach 1907 e.V. 

Wer möchte uns sein HAUS IN ALLENSBACH verkaufen
oder gegen eine 3-Zimmer-Wohnung im Paradies tauschen?

Wir sind eine junge Familie mit 
drei kleinen Kindern und möch-
ten gerne zurück aufs Dorf. 
Wir wünschen uns ein Haus mit
Garten zur Miete, zum Kauf
oder im Tausch gegen unsere 
Eigentumswohnung in KN (mit
Wertausgleich)

Wir freuen uns über jede Kontakt-
aufnahme!
Telefon: 0176 555 99 304 
haus.allensbach@gmail.com



Haben Sie Interesse, in einem motivierten und engagierten Team 
mitzuarbeiten? 

Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir freuen uns auf Verstärkung:

Für unseren Tagestreff 50 – 75 % als leitende Kraft mit pädagogischen Kenntnissen
(Sozialpädagogik, Erzieher/in oder exam. Pflegefachkraft) 

Für unsere Verwaltung in Teilzeit eine Bürofachkraft oder Med. Fachangestellte
Gute Teamarbeit, übertarifliche Bezahlung, regelmäßige Fortbildung, Motivationstage, ein zuverlässiger

Dienst- und Urlaubsplan sind unsere Stärke sowie unsere betriebliche Gesundheitsförderung.
Möchten Sie unabhängiges, selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten, dann sind Sie bei uns richtig!

Willkommen im Team.
Wir nehmen Rücksicht auf Mütter / Väter und deren Bedürfnisse.

Von-Steinbeis-Str. 16  • 78476 Allensbach  • Telefon 07533/98600 oder 0171 8398600
info@aktivelebensgestaltung.de • www.aktivelebensgestaltung.de

Weihnachten ist bald!Wir bieten Ihnen
IChristbäume & Zierreisig I

Di. - Sa. 10.00 - 17.00 Uhr
Familie Schauber • Alte Landstraße 16 
Markelfingen • Tel.  0 77 32 / 1 26 68 

Suchen Klavierunterricht
für unsere Kinder in Allensbach. Tel. ab 1300 Uhr

07533/9361761 od. 0174/4244661

Taschen Taschen TaschenTaschen Taschen Taschen
im REWE in Radolfzell
vom 17.12. - 29.12.2018
G. Zanner • Tel. 0178 - 4252983

„Wohnungs- + Hausschätzungen”
*** Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht

350 € + MwSt. 
unabhängig  •  neutral  •  ehrlich  •  seriös

- auch bei Trennungen + Erbangelegenheiten - persönlichem Interesse

GERHARD SIENER - Bankk.  •  Immobilien  •  Gutachten
Telefon 0171 - 620 35 41  •  E-Mail: g.siener@siener-Immobilien.de
Auch Samstag, Sonntag und über die Feiertage erreichbar

Seit 1973

 

Prior & Peußner 
Tel. 0761/5158-760    www.pp-service.com    

 

   
         

Reinigungskräfte
in Konstanz gesucht:
Mo. - Fr. ab 5.00 Uhr, 15.00 Uhr oder nach Absprache,
geringfügig oder sv-pflichtig.

Tel. 05 41 / 34 94-250

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Wir machen Wünsche wahr
mit modischen Geschenkideen

und unseren beliebten, handgemalten
Geschenkgutscheinen

Damen- und Herrenjacken
20 % Weihnachtsrabatt

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch und
beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Mi. und Sa. 9.00 Uhr - 12.30 Uhr



Konstanzer Straße 2 • 78476 Allensbach
Telefon 0 75 33 / 54 39

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gutes 2019.

Unser Angebot bis zum 23.12.2018Unser Angebot bis zum 23.12.2018
   - Pralinen                      - Weihnachtsgebäck
   - Christstollen              - Linzertorte

Im Anschluss machen wir Pause bis Anfang März!
Ihre Familie Schuhmacher

Freudental

Wir wünschen schöne Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Ab 17.12.18 machen wir Betriebsferien.
Familie Kurt und Martina Litz mit Team

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr.

Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg 

für 2019.

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit. 
Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie 

auch gerne im neuen Jahr.

Karosserie- und Lackierwerk
Unfall-Service
Gottlieb-Daimler-Str. 2 • 78467 Konstanz
Telefon 07531-6 21 94

Ab Sommer 2019 suchen wir einen Auszubildenden, der das Hand-
werk des Weintechnologen in einem der schönsten Anbaugebiete
Deutschlands erlernen will.
Wir decken das komplette Ausbildungsspektrum für Weintech-
nologen/innen ab und verfügen über eine sehr gute technische
Ausstattung. Für das kommende Ausbildungsjahr suchen wir noch
eine(n) Weintechnologie-Azubi.
In der Verantwortung des Winzervereins und seiner Mitarbeiter
liegt die Verarbeitung der Trauben, die Weinbereitung im Keller bis
hin zur Abfüllung und dem Verkauf.

Infos über uns und die Ausbildungsstelle findest du hier:
www.winzerverein-reichenau.de
INTERESSIERT?
Dann bewirb dich doch bitte schriftlich:
Winzerverein Reichenau e.G.
z.Hd. Herrn Manfred Krämer
Münsterplatz 4 
78479 Reichenau/Bodensee
oder per Mail an: 
kraemer@winzerverein-reichenau.de

A U S B I L D U N G S P L A T Z  W E I N T E C H N O L O G I EA U S B I L D U N G S P L A T Z  W E I N T E C H N O L O G I E
Winzerverein Reichenau eG sucht eine(n)Weintechnologie-Azubi (m/w)



www.bestattungen-deggelmann.de

Wir wollen umbauen
alles muss raus

bis 50% Rabatt!


